
Generalversammlung der PT -Union Biel  

Sektion BieI-Post.  

Die Generalversammlung der PTT-Union, Sektion Biel-Post, konnte unter der Leitung des bewährten 
Präsidenten, Raymond Gachet, die umfangreiche Traktandenliste in weniger als drei Stunden bewältigen.  

Der Jahresbericht des Präsidenten, das Protokoll der letzten Versammlung und der Kassabericht wurden mit 
Applaus genehmigt. Im Präsidialbericht wurde unter anderem darauf hingewiesen, dass gelegentlich harte 
und langwierige Verhandlungen notwendig waren, um dringende Probleme zu lösen. Oft sei es jedoch 
gelungen, den Frieden wieder herzustellen. Die Unzufriedenheit über die materielle Situation und der 
Personalmangel - zwei Fragenkomplexe, die miteinander in Zusammenhang stehen - seien jedoch noch 
längst nicht behoben.  

Die Teuerung führte dazu, dass die Monatsbeiträge angepasst werden mussten. Die Versammlung stimmte 
einer Erhöhung um zwei Franken zu. Im weiteren unterbreitete der Vorstand einige Anträge zuhanden des 
Kongresses 1971 der PTT-Union, die einhellige Unterstützung fanden.   

14 jungen Kollegen, die ihre Abschlussprüfung mit Durchschnittsnoten von fünf und mehr bestanden hatten, 
wurde eine Erinnerungsplakette mit Gravur übereicht.  

AIfred Müller neuer Präsident 
Nach achtjähriger erfolgreicher Tätigkeit legte Raymond Gachet das Präsidium nieder. Als symbolische 
Anerkennung überreichte ihm Kollege Burger ein kleines Geschenk. Zu seinem Nachfolger ernannte die 
Versammlung einstimmig Alfred Müller, Präsident der Briefboten. Dem offiziellen Teil schloss sich ein 
Unterhaltungsabend an, der dem kollegialen und gemütlichen Beisammensein gewidmet war.  

F.  

Bieler Tagblatt, 24.2.1971.  

PTT-Union > Biel. Generalversammlung. BT, 1971-02-24 


